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Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer 
Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU 
und Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region.

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen,
dankt es Ihnen die ganze Region.

Jetzt Termin

vereinbaren.

Raiffeisenbank Gürbe
Telefon 031 818 20 40 | raiffeisen.ch/guerbe

Dienstleistungen in 
Buchhaltung und Steuern
Giebelmatt 24a 033 650 99 61 
3634 Thierachern 079 363 53 58
info@buchhaltungsservice-grossen.ch 
www.buchhaltungsservice-grossen.ch

Blumen
Häusler
Blumengeschäft

Bendicht Häusler
Thunstr. 2, 3634 Thierachern
Tel. 033 345 26 89
Fax 033 345 26 91
info@blumen-haeusler.ch
www.blumen-haeusler.ch

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  08.00 - 12.00 Uhr   
            13.30 - 18.30 Uhr
Sa         08.00 - 16.00 Uhr

Benjamin Hählen
	 Hohlengasse 21
	 3661 Uetendorf

	 Natel	 078 615 66 40
	 Telefon	 033 345 66 44
	 holzbauhaehlen@gmx.ch

Hier könnte Ihr Inserat 
sein!
Die Dorfzeitung «Glütschbachpost» 
wird allen Haushaltungen von Thier­
achern alle zwei Monate kostenlos 
zugestellt. Es besteht ausserdem 
auch für Auswärtige die Möglichkeit, 
diese im Abonnement für nur 
CHF 20.00 pro Jahr zu beziehen.

Inseratenpreise pro Ausgabe

Tarife	 1-malig/3-malig	 6-malig
pro Ausgabe	

1/15	 25.00	 20.00

2/15	 48.50	 39.00

3/15	 68.00	 54.50

4/15	 86.00	 69.50

Weiter Informationen:
 www.thierachern.ch 
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Herausgeber
Einwohnergemeinde Thierachern

Redaktion
Lelia Arn (Leitung), Sven Heunert,
Karin Scheidegger, Stéphanie Fuchs 

Kontaktperson für
Inhalt / Redaktion / Inserate
Tel. 033 346 00 46 (Gemeindeverwaltung)

Adresse der Redaktion, Inserate, 
Abonnemente
Redaktion «Glütschbachpost»
(Gemeindeverwaltung), 
Dorfstrasse 1, 3634 Thierachern
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Erscheinungsweise und Redaktionsschluss
1. Februar – 1. April – 1. Juni – 1. August – 
1. Oktober – 1. Dezember
Redaktionsschluss ist der 12. des Vormonats.
Die Redaktion behält sich ausdrücklich das 
Recht vor, Artikel aus Platzgründen zu kürzen, 
auf eine nächste Ausgabe zu verschieben 
oder ganz zu streichen. Beiträge mit ehrver­
letzendem Inhalt werden zurückgewiesen.
Leserbriefe werden nicht publiziert.

Produktion
Gerber Druck AG, 3612 Steffisburg, 
www.gerberdruck.ch, info@gerberdruck.ch

Inhalt
Gemeindehaus	 4
Primarschule	 11
Oberstufenschule	 15
Kirche	 17
Parteien, Vereine	 18

Datum	 Anlass	 Veranstalter	 Ort

15.10.	 Herbstgenuss	 Frauenverein 	 Pfruendschüür

18.10.	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

19.10.	 Informations-/Instruktions-	 Samariterverein Uetendorf-Thierachern	 Pfruendschüür (Anmeldung via Gemeinde)

	 veranstaltung «Auch du
	 kannst Leben retten»	

22.10.	 Ausschiesset	 Schützengesellschaft	 Café am Bächli

22.10.	 Raclettabend	 Musikgesellschaft	 Musikhaus

28.10.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Mittagessen in der Pfruendschüür, 
				    Anmeldung bei M. Schmid, 079 378 03 99

03.11.	 Legislaturhalbzeitapéro	 SP Thierachern	 Restaurant Löwen

5.11.	 Konzert (14 und 20 Uhr)	 Musikgesellschaft	 Mehrzweckhalle Kandermatte

22.11	 Wanderung	 Wandergruppe KG Thierachern	 Details gemäss Wanderprogramm

23.11.	 Weihnachtsmarkt	 OK Weihnachtsmarkt	 Parkplatz Kirche

25.11.	 Seniorenmittagessen (12 Uhr)	 Ref. Kirchgemeinde	 Café am Bächli, Thierachern, 033 345 23 42, 
				    Anmeldung bis 2 Tage vorher 

Veranstaltungskalender 1. Oktober – 30. November 2022 

Gerne ergänzen wir den Veranstaltungskalender auch mit Ihren Terminen! 

Entsprechende Mitteilungen nimmt die Gemeindeverwaltung unter Telefon 033 346 00 46 oder gemeindeverwaltung@thierachern.ch entgegen.

Die eine oder andere Partei macht sich 
bereits wieder Gedanken zu den be­
vorstehenden Gemeindewahlen. Ende 
2024 endet nämlich die laufende Legis­
laturperiode und für die Zeit vom 1. Ja­
nuar 2025 bis 31. Dezember 2028 dürfen 
sich diverse Behördenmitglieder wieder 
zur Wahl stellen oder aber sie beenden 
ihre politische Tätigkeit. Wie findet man 
heutzutage noch Kandidatinnen und 
Kandidaten? Ortsparteien aller Couleur 
können ein Lied davon singen: Es wird 
immer schwieriger, willige und moti­
vierte Personen für politische Ämter zu 
gewinnen. Deshalb beginnt die Kandi­
datensuche schon sehr früh und muss 
zudem äusserst gut organisiert sein. 
Viele ehrenamtlich tätige Behördenmit­
glieder setzen sich in ihrer Freizeit für 
unsere Gemeinde ein und stecken Zeit, 
Fleiss und Energie in ihr Amt. Weitaus 
die meisten ausscheidenden Behörden­
mitglieder empfinden ihre Amtszeit als 
sehr lehrreich und inspirierend für den 
weiteren Lebensweg. Unbekanntes ent­
decken, Netzwerke aufbauen, sich mit 
herausfordernden Fragestellungen be­
fassen und vieles mehr ist möglich.

In den Gremien lernt man zu diskutieren, 
mit Argumenten zu überzeugen und vie­

le Aufgaben gemeinsam als Team in 
Angriff zu nehmen. Es hat für jede und 
jeden etwas dabei – wer will, kann sich 
exponieren und darf auch mal ins Ram­
penlicht treten. Er oder sie kann aber 
auch mit stillem Schaffen im Hinter­
grund sehr viel bewirken. So eine Ver­
pflichtung muss ja nicht zwingend ein 
ganzes Jahrzehnt dauern. Eine vollen­
dete Amtsperiode wäre doch schon ein 
schöner Anfang. Genau jetzt ist der Mo­
ment da, sich in der «Vorwahlzeit» ein 
Engagement in und für die Gemeinde 
zu überlegen. Und klopft eine Werberin 
oder ein Werber in nächster Zeit an Ihre 
Tür, so wäre ein «Ja, ich will» einfach fa­
belhaft! 
	 Lelia Arn

Wahlen in Sicht
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Gemeindehaus
Gemeindeverwaltung
Tel. Gemeindeverwaltung	
033 346 00 46

Tel. Sozialdienste (Büro Uetendorf)	
033 346 40 70

Werkhof	
079 346 00 99

Mail-Adresse
gemeindeverwaltung@thierachern.ch

Schalteröffnungszeiten
Montag, Dienstag
8–12 Uhr / 14–17 Uhr

Mittwoch und Freitag
Für Publikumsverkehr geschlossen

Donnerstag
8–12 Uhr / 14–18 Uhr

Sprechstunde 
des Gemeinderatspräsidenten
Gerne empfängt Sie der Gemeinde­
ratspräsident Sven Heunert persön­
lich, damit Ihr Anliegen im Rahmen 
einer Sprechstunde thematisiert 
werden kann. Nehmen Sie dafür 
bitte mit Sven Heunert Kontakt auf.
Sven Heunert, Gemeinderatspräsident, 

079 875 38 46, sven.heunert@thierachern.ch

www.thierachern.ch

Aus der Bauverwaltung

Abfallentsorgung

Papier
Mittwoch, 19. Oktober, 
durch die Oberstufen-
schule
Dienstag, 6. Dezember, 
durch die Gemeinde. 

Bitte das Altpapier am Abfuhrtag gebün­
delt um 7 Uhr an den Hauskehrichtsam­
melstellen bereitstellen. Bitte nicht zu 
schwere Papierbündel machen. 

Karton
Dienstag, 1. November 
Karton am Abfuhrtag ge­
bündelt bis 7 Uhr an den 
Hauskehrichtsammelstel­
len bereitstellen. 

Für Karton- wie auch Papiersammlung 
gilt: Papier-Tragtaschen sind nicht 
recyclierbar und müssen mit dem Haus-
kehricht entsorgt werden. Sammelgut 
in Papiertaschen wird nicht entsorgt!

Altmetallsammlung
Mittwoch, 7. Dezember
Auf dem Parkplatz der 
Schulanlage Kandermatte 
steht in der Zeit von 7.30 
bis 11 Uhr eine überwach­

te Mulde bereit. Kosten über Grundge­
bühr. 

Gratis abzugeben
Die alte Handspritzpumpe der 
Feuerwehr Thierachern sucht 
eine neue Bleibe
 

Räumung des Gräberfeld Nr. 3 auf 
dem Friedhof  Thierachern-Uebeschi
Ab 16. Januar 2023 wird das Gräberfeld 
Nr. 3 im Sektor A (Plan im Schaukasten 
Friedhof) aufgehoben. Das betroffene 
Gräberfeld ist entsprechend gekenn­
zeichnet.
Die Angehörigen werden gebeten, die 
Grabmäler und Pflanzen – sofern sie da­
rauf Anspruch erheben – bis 15. Januar 
2023 zu entfernen oder gar nicht erst 
anzupflanzen. Nach Ablauf der genann­
ten Frist erfolgt die Räumung durch das 
Personal des Gemeindewerkhofes. So­
weit die Adressen bekannt sind, werden 
Angehörige von Gräbern persönlich be­
nachrichtigt. 
Bei der anstehenden Gräberfeldräu­
mung bleiben die Gräber unangetas­
tet. Das heisst, es wird lediglich der 
Grabstein, die Grabumrandung und die 
Bepflanzung entfernt. Durch die Ergän­
zung der Rasenflächen und das Pflanzen 
einiger Sträucher soll in Würdigung der 
Verstorbenen ein naturnaher, parkähnli­
cher Ort der Ruhe entstehen. 
Frau Barbara Klopfenstein, Pfarrerin, 
wird einen Gottesdienst zur Aufhebung 
des Gräberfeldes machen. Die Feier fin­
det am Sonntag, 15. Januar 2023, statt 
und beginnt um 9.30 Uhr in der Kirche 
Thierachern. 
	 Bauverwaltung

	 033 346 00 45

Wie an der letzten Gemeindeversamm­
lung sowie in der letzten Glütschbach­
post informiert, sucht die Gemeinde 
Thierachern für die alte Handspritzpum­
pe aus dem Jahre 1888 eine neue Bleibe.
Weil der Werkhof ab Oktober 2022 das 
Rothacher-Areal nicht mehr nutzen 
kann, ist man bis zum Bau eines neuen 
Werkhofgebäudes auf eine Zwischenlö­
sung unter Einbezug des Wahlenmaga­
zins der Feuerwehr angewiesen. Nicht 
zuletzt diese Raumrochade führt dazu, 
dass die alte Handspritzpumpe nicht 
mehr im Wahlenmagazin bleiben kann.
Die Gemeinde sucht Interessierte, 
welche die altehrwürdige, funktions­
tüchtige «Dame» bei sich aufnehmen. 
Interessierte melden sich bei der Bau­
verwaltung.

Zu verkaufen
2 Motorspritzen, JG 1970, 
samt Anhänger, funktionstüchtig, 
ab Platz für CHF 700.00. 
Interessenten melden sich beim Werk­
hof  Thierachern unter 079 346 00 99.

Erteilte Baubewilligungen

–	 Hodler Anita und Martin, Belp und 
Wenger Ursula, Thierachern, 

	 Dorfstrasse 7: 
	 Dachsanierung

–	 Stowe Niesenstrasse 4, Thierachern
	 Niesenstrasse 4: 
	 Ersatz Ölheizung durch Luft/Was­

ser-Wärmepumpe

–	 Krayenbühl Bettina und Patrick,
	 Thierachern, Brüggstrasse 23: 
	 Neubau Autounterstand

–	 BHG Thunstrasse 12c, 
	 J. Höhn + Partner Architekten AG,
	 Thun, Thunstrasse 10: 
	 Neubau Mehrfamilienhaus mit 
	 5 Wohnungen, Einstellhalle mit 
	 8 Parkplätzen und oberirdischem
	 IV- und Besucherparkplatz
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Öffentliche Lade-
stationen für 
Elektroautos
Die Verkaufszahlen 
der Elektrofahrzeu­
ge steigen rasant 
an. Bereits sind rund 
100’000 E-Autos auf 

Schweizer Strassen unterwegs. Das Auf­
laden der E-Bikes oder E-Scooter bietet 
dabei keine Probleme, etwas anspruchs­
voller wird es beim E-Auto. Die öffentli­
che Ladeinfrastruktur ist noch im Aufbau 
und hinkt dem E-Boom hinterher. Ich 
freue mich, Ihnen hier die zwei öffentli­
chen Elektro-Tankstellen in Thierachern 
vorstellen zu können.

E-Tankstelle der WBG Brüggarten

Ressort Landwirtschaft, Forsten, Umwelt, Energie
Paul Haldemann

WBG Brüggarten ihr Elektroauto laden. 
(BewohnerInnen, BesucherInnen, Tou­
ristenInnen usw.) Für den Start einer 
Ladung gibt es mehrere Möglichkeiten: 
App eCarUp, App von anderen Anbie­
tern oder QR-Code bei der Ladestation. 
Die Energie Thun bietet hier die Dienst­
leistung für Betrieb und Unterhalt an, 
z.B. bei einer Störung.

E-Tankstelle der Garage Pieren AG

Brüggstr. 40, Parkplatz Ost, hinter KAVAREP-Haus.

Die zwei Ladestationen sind von Zaptec 
und es kann mit bis 22kW geladen wer­
den. Herr Martin Thönen (WBG Brüg­
garten) hat nun einen eCarUp Account 
mit dem die Ladungen gestartet und 
verrechnet werden. Die Ladestationen 
sind öffentlich sichtbar und so kann 
jede Person mit einem E-Auto bei der 

smart GU GmbH

Giebelmatt 24a

3634 Thierachern

Tel. 033 345 46 46

info@smartgu.ch

www.smartgu.ch

Ein Kontakt     Eine Offerte    Ein Vertrag    Ein Preis

Küchenbau    Bäderbau    Elektrotechnik    Hoch- und Tiefbau

Bereits im Jahr 2011 hat die Garage Pie­
ren AG, Thunstrasse 32, die ersten öf­
fentlichen Elektrotanksäulen in Betrieb 
genommen. Kürzlich hat die Garage 
erneut in die Elektromobilität investiert 
und eine moderne Elektroladesäule 
montiert. Die Schnellladestation verfügt 
über das CCS- sowie CHAdeMO-Ste­
ckersystem und kann mit einer Leistung 
von bis zu 50kW laden. Der Superchar­
ger wird über einen RFID-Badge freige­
schaltet, worüber auch das Zahlungssys­
tem erfolgt. Die Bedienung ist intuitiv. 
Bei Fragen steht das Team der Garage 
Pieren AG gerne zur Verfügung.

Bikesharing Thunersee
Testphase Thierachern
Nach mehrfacher Ankündigung konnte 
nun der Testbetrieb mit den Bikes und 
E-Bikes von Donkey Republic gestartet 
werden. Die beiden Stationen in Thier­
achern bleiben voraussichtlich bis Ende 
November in Betrieb. Sie finden diese an 
folgenden Standorten:

–	 Gemeindeverwaltung, Dorfstrasse 1
–	 Käserei, Blumensteinstrasse 11

Die Nutzung ist spontan und 
einfach möglich. 

Stolz präsentiert Andreas Pieren die neuen Lade
stationen der Garage Pieren AG. Laden Sie die App von Donkey Repu­

blic herunter, registrieren Sie sich und 
hinterlegen Sie ein Zahlungsmittel. Sie 
brauchen dazu eine Kreditkarte oder ein 
Konto bei Paypal. Auch Prepaid-Kredit­
karten sind möglich. Mit dem Abschluss 
eines Jahres- oder Monats-Abos stehen 
Ihnen die Velos jeweils für eine Stunde 
gratis zur Verfügung, und auch eine ge­
wisse Anzahl Fahrten mit den E-Bikes ist 
inbegriffen. Sie können die Velos auch 
ohne Abschluss eines Abos benutzen. 
Velos können ab einem Franken bzw. 
die E-Bikes ab zwei Franken für kurze 
Strecken ausgeliehen werden. Die Velos 
und E-Bikes müssen am Ende der Miete 
wieder an eine Station zurückgebracht 
werden (Thun, Steffisburg, Hilterfin­
gen, Oberhofen, Uetendorf oder Thier­
achern). In der App sind die Stationen 
sowie die Anzahl Velos und E-Bikes er­
sichtlich.
Für Fragen wenden Sie sich bitte an  
bikesharing@thun.ch

Nun wünsche ich Ihnen viel «Fahr-
spass» und goldene Herbsttage!
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Noch ganz dicht?
Mein Haus ist ein wenig in die Jahre gekommen, eventuell ist die Gebäudehülle  
nicht mehr ganz optimal. Muss eine neue Heizung her? Wie packe ich dieses  
Energieprojekt richtig an?

sprechende Sanierung den Energiever-
brauch senken zu können. Das Zusam-
menspiel mit der Haustechnik muss 
ebenfalls passen. Nach Optimierung 
der Hülle ist ein allfälliger Heizungser-
satz zu prüfen. Für Vorgehensfragen 
steht die Regionale Energieberatung 
zur Verfügung. Ebenso kann sie Vor- 
und Nachteile der Ersatzmöglichkeiten 
erklären. Insgesamt erfolgt ein erster 
Grobüberblick der nötigen Investitio-
nen als Entscheidungsgrundlage.

Die Grundsatzfragen lauten: Wie soll 
die bestehende Immobilie energieeffi-
zient saniert und optimiert werden? 
Was genau ist zu erneuern oder zu sa-
nieren? Geht es um die Werterhaltung, 
eine Teilerneuerung, eine umfassende 
Sanierung oder muss sogar ein Er-
satz-Neubau in Betracht gezogen wer-
den? Welche Ansprüche haben die 
Nutzer, wie sehen die finanziellen 
Möglichkeiten aus und gibt es Aufla-
gen der Baubehörde hinsichtlich Bau-
vorschriften?

Zuerst sollte die Gebäudehülle be-
trachtet werden, um durch eine ent-

Bild:  Gebäude-Energieeffizienz  
frühzeitig unter die Lupe nehmen …

Das Thema Photovoltaikanlage sollte in 
jedem Fall bei einer Sanierung berück-
sichtigt werden. Wenn dies nicht der 
passende Zeitpunkt ist, darüber nachzu-
denken, wann dann? Weiteres Stichwort 
ist die thermische Nutzung zur Warm-
wasseraufbereitung – und vielleicht ist ja 
die Elektromobilität bereits im Gespräch.

Wohnungseigentümer, respektive 
Stockwerkeigentümergemeinschaften 
stehen oft vor der Herausforderung,  
einen allseits passenden Konsens zu fin-
den. Für Versammlungen kann die Re-
gionale Energieberatung als neutrale 
Auskunftsstelle hinzugezogen werden.

Sobald klar ist, was ersetzt oder sa-
niert werden soll, sind Gesuche für För-
dergelder vor Baubeginn zu beantragen. 
Gegebenenfalls ist ein Gebäudeener-
gieausweis GEAK ein Thema.

Bei all diesen Aspekten ist jedoch zu 
beachten, dass die Regionale Energie-
beratung keine detaillierte Planung ei-
nes Energie-, Haustechnikplaners oder 
Architekten ersetzt. Ihre Aufgabe ist es, 
den Kunden neutral zu informieren. Ei-
nes ist gewiss, ein Energieprojekt 
braucht Zeit und Geld. Gerade in der 
momentanen Situation mit längeren Lie-
ferfristen, Fachkräftemangel und einer 
gleichzeitig hohen Nachfrage ist Zeit 
und Geduld gefragt.

Text: Regionale Energieberatung 
Bild: unsplash.com

Regionale Energieberatung
Industriestrasse 6, 3607 Thun

Tel. 033 225 22 90 
info@regionale-energieberatung.ch
www.regionale-energieberatung.ch

Detailliertere Informationen:
Förderprogramme (Fördergelder) für Energie – energiefranken.ch 
Gebäudeenergieausweis – geak.ch 
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Ehrungen

Der Gemeinderat führt anlässlich der 
ordentlichen Gemeindeversammlung 
vom 28. November 2022 die Ehrung von 
Gemeindebürgerinnen und Gemeinde­
bürgern oder Gruppen durch, die im Ver­
laufe des Jahres 2022 im Beruf, Hobby, 
Sport usw. Resultate mit Auszeichnun­
gen erzielt haben.

Für die Ehrungen gelten
folgende Richtlinien:
–	 Einzelpersonen und Mannschaften 

(inkl. Behindertensportler, Eisen­
bahner-, Post-Sportvereine), die an 
kantonalen, nationalen oder interna­
tionalen Sport-Meisterschaften Me­
daillenränge erzielt haben.

–	 Ehrenmeldungen anlässlich internati­
onaler Sport-Meisterschaften für den 
4. bis 8. Rang.

–	 Gesangs- und Musikvereine, ebenso 
wie andere Vereine, mit an kantona­
len oder eidgenössischen Anlässen 
erzielter Note «sehr gut».

–	 Einzelpersonen oder Gruppen, welche 
im Beruf oder Hobby an bedeutenden 
Wettbewerben Auszeichnungen er­
halten haben.

Die zu ehrenden Personen müssen in 
der Gemeinde Thierachern wohnen, 
respektive die Gruppen einem ortsan­
sässigen Verein als Mitglied angehören. 
Den Entscheid über die Zulassung fällt 
der Gemeinderat. Geehrt werden nur die 
Angemeldeten. 

Wir bitten Vereine, Gesellschaften, 
Einwohner und Angehörige, in Frage 
kommende Personen oder Gruppen 
mit untenstehendem Talon bis spä-
testens am 11. November 2022 bei der 
Gemeindeverwaltung Thierachern zu 
melden. 

Wenn Sie die Bedingungen erfüllen, 
melden Sie sich auch ohne weiteres 
selbst an!

Anmeldetalon «Ehrungen»

Name

Vorname

Verein

Kontaktadresse

	

Erzielte Leistung/en (Anlass/Ort/Datum):	

	

Datum/Unterschrift	

Bitte Rangliste, Bestätigungen, Zeitungsausschnitte beilegen!



Redaktionsschluss 
Glütschbachpost Nr. 6

12. November 2022

Schul- und Gemeinde-
bibliothek Thierachern
Im Schulhaus Kandermatte, Bachweg 9
Tel. 079 303 31 40, während der Ausleihe
bibliothek.thierachern@bluewin.ch

www.beobiblio.ch

www.bibliothierachern.wordpress.com

Instagram: bibliothierachern

Auch in diesem Jahr gab es ausgezeich­
nete Abschlussprojekte der neunten 
Klassen in Thierachern. Um dies auch 
von unserer Seite zu honorieren, bezo­
gen wir ein tolles vegetarisches Koch-
buch von Elina Senn. Die Rezepte sind 
alltagstauglich und das Buch schön prä­
sentiert. Dieses Kochbuch ist bei uns in 
der Ausleihe erhältlich.

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

	 Ihr Bibliotheks-Team:

	 Renate Cotarelo, Martina Hunger,

	 Nicole Reber, Marlène Siegenthaler, Sandra Willen

Öffnungszeiten
Montag	 15.00–17.00 Uhr
Montagabend	 19.00–20.00 Uhr
Mittwochabend	 19.00 –20.30 Uhr
Freitagmorgen	 10.15–11.15 Uhr
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Blumensteinstrasse 41
3634 Thierachern
033 345 59 85 | 078 618 15 06
www.monika-stucki.ch

ISP Electro Solutions AG
Im Schoren 28
3645 Gwatt (Thun)
Tel 033 222 24 55
www.ispag.ch

Ihr regionaler Elektropartner
Innovativ | Stark | Persönlich

ISP_OBL_Inserat Glütschbachpost 118x104 mm_20200915.indd   1ISP_OBL_Inserat Glütschbachpost 118x104 mm_20200915.indd   1 15.09.2020   15:19:3515.09.2020   15:19:35




Kulturkommission

Rückblick
Wir danken Frau Christine von Allmen 
für ihre wunderschönen Bilder, die sie im 
Eingang der Gemeindeverwaltung noch 
bis zum 21. Oktober präsentieren wird. 

Ausblick
Die Kulturkommission Thierachern freut 
sich, den Bürgerinnen und Bürgern von 
Thierachern bereits die nächste Ver­
nissage anzukündigen. Am Freitag,  
4. November wird mit Julian Bigler, ein 
Jungtalent aus Thierachern, die nächste 
Vernissage eröffnen. Julian ist 15 Jahre 
alt und zeichnet mit viel Herzblut seine 
Sujets in Bleistift. Wir freuen uns. 

Eröffnung der Vernissage mit Apéro
Freitag, 4. November, 18–19.30 Uhr 
im Eingang der Gemeindeverwaltung 
Thierachern.

Gerne stelle ich mich kurz vor: Mein Name 
ist Julian Bigler. Zurzeit besuche ich die  
9. Klasse an der Oberstufenschule in 
Thierachern. Nach der Schulzeit absol-
viere ich die Lehre als Schreiner bei der 
Firma Jampen AG in Seftigen. Begonnen 
zu zeichnen habe ich in der 3./4. Klasse 
mit Graffitis. Ein Schulkollege aus der  
4. Klasse hat damals immer mit Bleistift 
Augen gezeichnet. Ich fand das so beein-
druckend, dass ich das auch erlernen woll-
te. So bin ich aufs Zeichnen mit Bleistiften 
gekommen. Von da an habe ich immer 
mal wieder gezeichnet und habe mittler-
weile so viele Bleistifte, dass ich gar nicht 
mehr weiss, wohin damit. Mein Ziel ist es 
Holzbildhauer zu werden, weil ich mich 
gerne kreativ auslebe.

Retro-Vernissage im Mai 2023
Im Mai 2023 plant die Kulturkommis­
sion Thierachern eine Retro-Vernissage 
durchzuführen. Diese spezielle Vernis­
sage soll allen bisherigen Künstlerinnen 
und Künstlern in einer gemeinsamen 
Vernissage die Möglichkeit bieten, zwei 
ihrer Bilder erneut auszustellen. Es soll 
ein Gesamtpotpourri mit wunderschö­
nen Bildern im Eingang der Gemeinde­
verwaltung entstehen. 
Haben wir ihr Interesse für das Projekt 
der Retro-Vernissage geweckt? Dann 
melden sie sich bitte direkt bei Ursula 
Strub unter der Nummer 078 885 66 46.
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«Auch du kannst Leben 
retten»

Informations- und Instruktions-
veranstaltungen in Zusammenarbeit 
mit dem Samariterverein 
Uetendorf-Thierachern
Die Gemeinde führt zusammen mit dem 
Samariterverein Uetendorf-Thierachern 
eine Informations- und Instruktionsver­
anstaltung zum Thema «Auch Du kannst 
Leben retten» durch. Ziel ist es, die Be­
völkerung für die Erste Hilfe und deren 
Wichtigkeit zu motivieren und sensibili­
sieren.

Die Informations- und Instruktions-
veranstaltung wird erstmals am Mitt-
woch, 19. Oktober, von 19–21 Uhr in 
der Pfruendschüür durchgeführt. 
Weitere Termine sind am 26. April 2023 
und 18. Oktober 2023 geplant.

Es hat noch freie Plätze. Bitte um An­
meldung bis spätestens drei Tage vor 
dem Anlass bei der Gemeindeverwal­
tung unter 033 346 00 46 oder gemein­
deverwaltung@thierachern.ch.
Die Plätze werden nach Eingang der 
Anmeldungen vergeben. Es gelten die 
jeweils aktuellen Corona-Massnahmen.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!	
	 Arbeitsgruppe Betriebskonzept AED

	 Christine von Allmen, Daniel Zeller und

	 Myriam Bühler

Rückblick Bundesfeier
Am 31. Juli fand nach 4 Jahren Unter­
bruch endlich wieder unsere Bundes­
feier statt. Dank wunderbarem Som­
merwetter konnte die Feier im Freien 
durchgeführt werden. Viele Bewohne­
rinnen und Bewohner von Thierachern 
feierten zusammen auf dem Schulhaus­
platz Kandermatte.
Nach dem Grusswort unseres Gemein­
deratspräsidenten Sven Heunert durf­
ten wir die von der Gemeinde offerierte 
Bratwurst mit musikalischer Unterhal­
tung der Musikgesellschaft Thierachern, 
des Quartetts Schwandörgeler und der 
Thuner Oldboys geniessen. Fred Schnei­
ter und Myriam Bühler haben uns durch 
den Abend geführt und mit ihren Inter­
views mit Gemeindevertreterinnen ei­
nen interessanten Einblick ins Thema 
«Bedeutsamkeit der Arbeit von Frauen 
in der Gesellschaft» gegeben.
Die Kulturkommission bedankt sich bei 
allen Besucherinnen und Besuchern ganz 
herzlich für ihr Kommen. Ein grosses 
Dankeschön geht auch an die Helfer, die 
diesen Anlass möglich gemacht haben.
Wir freuen uns auf die nächste Bundes­
feier in Thierachern, welche für das Jahr 
2024 geplant ist.
	 Kulturkommission

	 Romina Schneider

Gelungene Bundesfeier in Thierachern.

Rokja

Wagen on Tour
Die Zeit rennt, der Sommer ist vorbei 
und der Wagen ist bereits in Uebeschi.
Es war eine schöne Zeit bei euch in Thier­
achern und wir freuen uns bereits wieder 
auf den nächsten Besuch bei euch.

Kindertreff Bleifrei
Der Kindertreff Bleifrei ist seit den Som­
merferien wieder jeden zweiten Freitag 
offen. Gestartet haben wir auf Wunsch 
der Kinder in der Turnhalle mit Hoch­
sprung, Burgisball und Kegeln.
Anschliessend ging es bei Schoggi­
fondue süss zu und her.
Das weitere Programm könnt ihr dem 
Flyer entnehmen.
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www.rokja.ch

Jugendtreff New Point
Am 26. August fand im New Point die 
Welcome Party für die neuen 7. Kläss­
ler*innen statt. Diese wurden von uns 
persönlich eingeladen, da sie nun den 
Jugendtreff besuchen dürfen. 
Wie immer gab es Hamburger und Soft­
getränke. An diesem Abend durften wir 
53 Jugendliche begrüssen.

In eigener Sache
Wir begrüssen Rahel 
herzlich in unserem 
Team! Sie wird uns 
nun ein Jahr lang tat­
kräftig unterstützen:

Ich bin Rahel Gfeller, 
31-Jährig und wohne 

in Bern. Im vergangenen Jahr habe ich die 
Ausbildung zur Sozialpädagogin begon-
nen. Im August durfte ich in das Prakti-
kumsjahr bei der Rokja starten. Auch pri-
vat bin ich gerne in der Natur unterwegs, 
treffe mich mit Freunden oder betätige 
mich kreativ. Ich freue mich auf die viel-
seitigen und lehrreichen Erfahrungen, 
welche ich hier sammeln darf.

Ausblick
Im Jahr 2022 wartet auf euch unter an­
derem:
–	 tolle Programme im Bleifrei, Modi*- & 

Gielä*-Träff
–	 Jugendtreffs Bounz und New Point
–	 Kerzenziehen vom 1.–7. Dezember
–	 WM-Übertragungen im Zehntenhaus 

und im Kirchgemeindehaus Allmend
–	 Chlousemärit

Alle aktuellen Projekte und Öffnungs­
zeiten unserer Kinder- und Jugendtreffs 
sind auch auf www.rokja.ch ersicht­
lich. Oder besucht unseren Instagram  
Account _rokja_ 

	 Das Rokja-Team 

MALER- UND GIPSERSERVICE · RENOVATIONEN UND UMBAUTEN

SCHWANDSTRASSE 55 · 3634 THIERACHERN · TEL. 033 345 52 21 · NATEL 079 432 70 22  
WWW.MALEREIHUBACHER.CH · INFO@MALEREIHUBACHER.CH

H A N S U E L I  H U B A C H E R

für jedes Zuhause 
die passende Farbe!

Zelglistrasse 6, 3608Thun
Telefon 033 336 92 77
Fax 033 336 92 31
www.haenggeli-kuechen.ch

KÜCHEN AB 7000.–

NEU:

1600 FARBEN

ZUR AUSWAHL

�  033 345 33 05

�  antonietti-bauplanung.ch

home  Falkenweg 7, 3634 Thierachern

Von der sanften Renovation bis zu einer Komplettsanierung ihrer Liegenschaft begleite 
ich Sie gerne als erfahrener Fachmann für Umbauprojekte und Innenarchitektur.

A
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Primarschule
Info-Bulletin

Herbstferien
Montag, 26. September –
Sonntag, 16. Oktober

Ausfall Unterricht
Der Montag, 31. Oktober 2022, ist 
aufgrund interner Weiterbildung der 
Lehrpersonen für alle unterrichts­
frei.

Töggeliturnier
Wir verschieben unser Töggelitur­
nier in diesem Schuljahr auf den 
Zeitpunkt zwischen Sport- und Früh­
lingsferien.

Velosicherheitstag, 24. Oktober
In diesem Schuljahr besteht erneut 
die Möglichkeit, Fahrräder und Velo­
helme von Fachleuten von Mountain 
Roots Amsoldingen und freiwilligen 
Helferinnen und Helfern kostenlos 
unter die Lupe zu nehmen. 

Pausenapfel-Aktion
Wie jedes Jahr bieten wir den Kin­
dern zu einem Zeitraum im Monat 
November das Znüni in Form eines 
Apfels an. Wir freuen uns, wenn 
möglichst viele Kinder von diesem 
Angebot profitieren. Wir starten ab 
dem 1. November. 

Verlängertes Wochenende
Beginn: 	 18. November 2022
Ende: 	 21. November 2022
Das verlängerte Wochenende im 
November ist als kleine Verschnauf­
pause im langen Winterquartal ge­
dacht.

Wir stellen uns vor (alphabetisch)

Mein Name ist Regi-
na Berger. Ich wohne 
mit meiner Familie 
in Thierachern. Seit 
August 2022 arbei­
te ich als schulische 
Heilpädagogin an der 
Primarschule Kan­

dermatte. Nach meinem Abschluss am 
Lehrer*innenseminar unterrichtete ich 
in einer Institution für Jugendliche mit 
kognitiven Einschränkungen. Während 
weiteren 10 Jahren arbeitete ich als Job 
Coach im Auftrag der IV, bis ich im Som­
mer 2018 meine Ausbildung zur schu­
lischen Heilpädagogin an der PH Bern 
begann.
In meiner Freizeit bin ich im Garten oder 
bei der Umsetzung meiner kreativen 
Ideen anzutreffen. Ansonsten engagiere 
ich mich als Mitglied des Frauenvereins 
gerne für die Gesellschaft.
Nun freue ich mich, das Team in der Pri­
marschule Kandermatte unterstützen 
zu dürfen.

Ich heisse Kristina 
Eriksson, wohne in 
Noflen und habe An­
fang August die Stelle 
von Beatrice Bieri in 
der Psychomotorik 
übernommen. Wir 
haben zusammen 

studiert und ich habe bereits einmal hier 
eine kurze Stellvertretung gegeben.
Ich teile die Psychomotorik-Stelle mit 
Andrea Könemann. Zusammen sind wir 
für die Gemeinden Thierachern, Amsol­
dingen, Uebeschi, Blumenstein und 
Stocken/Höfen verantwortlich. Ich bin 
für Uebeschi, Blumenstein und für ei­
nen Teil von Thierachern zuständig. Der 
Psychomotorikraum befindet sich im 
alten Schulhaus (bei der Feuerwehr) im 
2. Stock. 
Ich bin gut gestartet und freue mich auf 
die kommende Zeit mit den Kindern. 

Liebe Eltern und 
Erziehungsberechtigte

Die Reorganisation des Volksschulgeset­
zes «Revos 2020» ist abgeschlossen und 
seit Sommer 2022 in der vollständigen 
Umsetzung. Gerne gebe ich Ihnen eine 
Übersicht betreffend der sonderpäda­
gogischen Massnahmen in der Regel­
schule.
Die Volksschule ist eine Schule für alle 
Kinder. Bei einem Besuch in unseren 
Schulhäusern werden sie der Vielfalt 

unserer Gesellschaft begegnen. Die ver­
schiedenen Persönlichkeiten sowohl bei 
den Kindern und Jugendlichen als auch 
bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei­
tern machen die Schule bunt und leben­
dig. Mit dem Angebot der sonderpäda­
gogischen Massnahmen will die Schule 
den individuellen Bedürfnissen der Schü­
lerinnen und Schülern begegnen. Diese 
Massnahmen werden von Speziallehr­
personen erteilt. Sie unterstützen, för­
dern und begleiten Schülerinnen und 
Schüler sowohl in den Klassen integrativ 
als auch in kleinen Gruppen oder einzeln 
separativ. 

Die Reorganisation des Volksschulgeset­
zes «Revos 2020» sieht folgende neue 
Einteilung vor:
–	 einfache sonderpädagogische 

Massnahmen (Spezialunterricht und 
erweiterte Unterstützung)

–	 unterstützende Massnahmen 
(Deutsch als Zweitsprache, 

	 Begabtenförderung)
–	 verstärkte sonderpädagogische 
	 Massnahmen (besonderes Volks-
	 schulangebot)

Alle Massnahmen können in den Berei­
chen der Heilpädagogik, Logopädie und 
Psychomotorik stattfinden und werden 
stets mit den Eltern abgesprochen. Mit 
«Revos 2020» haben sich formale Ände­
rungen für die Lehrpersonen im Spezial­
unterricht ergeben. 

Ich heisse im Thuner Westamt alle Spe­
ziallehrpersonen willkommen im neuen 
Team der sonderpädagogischen Mass­
nahmen im Regelschulangebot (= MR).
Folgende Lehrpersonen im Spezialun­
terricht arbeiten schon länger im Thuner 
Westamt:
–	 Psychomotorik: Andrea Könemann 
–	 Logopädie: Ruth Sargenti, Sulamit 

Schreiner, Karin Balsiger 
–	 Heilpädagogik: Astrid Allemann, Bar­

bara Ammeter, Christine Bach, Mir­
jam Baumgartner, Aleksandra Brönni­
mann, Daniela Cigánikova, Franziska 
Häni, Lisa Holzner, Mouna Läderach, 
Ami Barbara Rauch, Evelyne Ryter, 
Lara Schenk, Veronika Schneider, 
Andrea Wenger, Susanne Zbinden, 
Ursula Zryd

Neu an unseren Schulen begrüssen kann 
ich im Rahmen des Spezialunterrichtes 
in der Psychomotorik Kristina Eriksson 
und in der Heilpädagogik Regina Berger, 

Eva Gerber und Sanja Pazos. Frau Pazos 
hat sich bereits bei den Lehrpersonen in 
der letzten Glütschbachpost vorgestellt.

Ich freue mich, gemeinsam mit diesem 
kompetenten Team unterwegs zu sein 
und mit Ihnen als Eltern bei Bedarf kind­
bezogen individuelle Lösungswege zu 
entwickeln.

Caroline Ludwig Rusch

Schulleiterin MR

Sonderpädagogische und unterstützende 

Massnahmen im Regelschulangebot 
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«Ig bi gärn persönlich 

für nech da.»

Roger Schenk

Bahnhofstrasse 9, 3661 Uetendorf

033 227 19 65

Regional engagiert. Aus Überzeugung.

GARAGE PIEREN AG | WIEDER EINER VON PIEREN
Thunstrasse 32, 3634 Thierachern
T 033 346 60 00, E-Mail info@pieren-ag.ch, www.pieren-ag.ch

Kraftstoffverbrauch: 1,4 l/100 km; CO2-Emissionen: 
33 g/km. Im rein elektrischen Modus werden beim 
Fahren keine CO2-Emissionen ausgestossen.

NEW PEUGEOT 
308 HYBRID

 225 PS
 59 km 100 % elektrisch

Werren Bestattungen GmbH
Telefon 033 345 18 40
bestattungenwerren@bluewin.ch
www.werren-bestattungen.ch

bestehend seit 1980
24 h für Sie da
Individuelle Beratung

Das Familienunternehmen in Ihrer Region

Simone
Werren

Mireille
Rothenbühler-Werren

Jürgen
Werren

Sabrina
Thüring Werren

Ich heisse Eva Ger-
ber, bin in der Region 
Thun aufgewachsen 
und wohne seit fünf 
Jahren in Allmendin­
gen bei Thun. Dort 
lebe ich zusammen 
mit meinem Mann 

und unseren zwei schulpflichtigen Töch­
tern.
In meiner Freizeit unternehme ich gerne 
etwas mit der Familie, pflege und ge­
niesse unseren Garten oder bewundere 
sonst irgendwo die Vielfalt der Natur.
Ich habe 2007 die pädagogische Hoch­
schule mit dem Schwerpunkt Kindergar­
ten bis 2. Klasse abgeschlossen. Rund 
dreieinhalb Jahre lang unterrichtete ich 
unter anderem aber auch eine 3./4. Klas­
se. Seit diesem August begleite ich nun 
die beiden 3./4. Klassen Rot und Blau in 
der Kandermatte als Lehrperson für die 
integrative Förderung. Ich freue mich 
darauf, mich nebenbei durch verschiede­
ne Weiterbildungen in heilpädagogische 
Themen zu vertiefen und neues Wissen 
in diesem Bereich dazu zu gewinnen.

Sporttag

Am Dienstag, 6. September, hatten wir 
unseren Sporttag. Nach dem Aufwär­
men konnten wir verschiedene Sport­
arten machen. Das hat sehr viel Spass 
gemacht. Wir haben viele Punkte ge­
sammelt, indem wir Rekorde gebro­
chen haben. Anschliessend haben die 
Lehrpersonen gegen die Kinder aus den 
6. Klassen Fussball gespielt. Die Lehr­
personen haben 4 zu 0 gewonnen. Am 
Nachmittag hatte jede Stufe für sich ein 
sportliches Programm. Am Schluss gab 
es noch eine Rangverkündigung und so 
gingen wir glücklich nach Hause. 
	 5./6. Blau

Der Posten Nr. 6 war für mich am besten. 
Da musste man als Gruppe Bälle trans­
portieren. Man musste in eine Reihe ste­
hen und dann wurden die Bälle von der 
einen Kiste in die andere transportiert. 
Wer am meisten Bälle hatte, gewann.
	 Aaron, 3. Rot

Am Posten «Hindernislauf» haben wir 
den Rekord geschlagen. Wir haben 12 
Bälle über verschiedene Hindernisse 
transportiert.	
	 Andrin, 3. Rot

Beim Posten «Kleiderstafette» mussten 
wir zu dritt Slalom rennen mit einem 
Kleidungsstück in der Hand. Ein Kind 
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musste dann das Kleidungsstück anzie­
hen.
Beim Posten «Wasserstafette» mussten 
wir einen Becher Wasser über eine Mau­
er transportieren. Anschliessend muss­
ten wir den Becher noch eine Treppe 
hoch und eine Rutschbahn runtertragen.
	 Selina, 3. Rot

Mir hat der ganze Sporttag gefallen. Am 
besten gefiel mir der Posten «Autozie­
hen». Ein Auto war an einem Seil befes­
tigt, das mussten wir dann ziehen.
Wir als Gruppe waren 4. geworden, wir 
haben viele Rekorde gebrochen.
Auch der Posten «Weitsprung» hat mir 
sehr gefallen. 	
	 Aaliyah, 3. Rot

Am Sporttag gab es einen Lehrer-Schü­
lermatch im Fussball. Wir alle durften 
zuschauen. Die Schüler hatten leider 
verloren.	 Amely, 3. Rot

Gürbebummel
5./6. Grün, Rot, Blau

Um 8.30 Uhr sind alle 5./6. Klassen bei 
der Schule losgewandert. Auf dem Weg 
zur Gürbe sind wir durch Gras, Schlamm, 
Stein und Erde gewandert. Wir haben 
zwischendurch Trinkpausen gemacht 
und einmal eine Znünipause. Als wir bei 
der Gürbe angekommen sind, durften 
wir einen Platz suchen und in der Zwi­
schenzeit haben einige Kinder geholfen, 
das Feuer zu machen. Anschliessend 
durften wir alle unsere Sachen bräteln 
und essen. Nach dem Essen durften 
wir alle spielen. Einige Kinder haben 
eine Staumauer gemacht, andere ein 
Schlamm-Peeling oder ein Schlamm­
haus. Nach dem ganzen Spass mussten 
wir zusammenpacken und nach Watten­
wil zur Bushaltestelle spazieren. Dann 
kam auch schon der Bus und dann wur­
den wir nach Hause chauffiert. 
Fazit: Es war ein schöner Tag!
	 5./6. Blau

Schulfest Thierachern/
Amsoldingen
vom Donnerstag, 30. Juni

Wir bedanken uns bei all den freiwilligen 
HelferInnen für ihren Einsatz und den 
folgenden Sponsoren für die grosszü­
gigen Spenden: swissballon, Raiffeisen, 
Garage Pieren, Print my Shirt, Santschi 
Möbel, Zahnarztpraxis, a3 archidekten, 
robinson Travel, Mobiliar, Elektro Hun­
ziker, Migros, Outlet King, Schilthorn, 
Sandra Friedrich, Landi Thierachern, 
Wölfli Metzgerei, Kurz Werk, Bernhard 
AG, Funnpark, Zaunmax, Tiziana Realini, 
Marc Jost, FC Thun, Brigitte Bühlmann.

	 Schulleitung, Lehrerschaft 

	 sowie das OK-Team

MERCI!
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Wir laden Kinder und Eltern herzlich ein zum 
 

Kerzenziehen 
 
Ort: Zivilschutzanlage beim Schulhaus 
Kandermatte Thierachern, in einem 
geheizten Raum 
 
Datum Zeit 
 

Mittwoch, 2. 11.2022 14:00 - 17:00 Uhr 
Freitag, 4.11. 2022 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag, 5.11.2022 10:00 - 16:00 Uhr 
Sonntag, 6.11.2022 10.00 - 16:00 Uhr 
 
Mittwoch, 9.11.2022 09.00 - 11:00 Uhr* 
(*für noch nicht schulpflichtige Kinder) 
Mittwoch, 9.11.2022 14:00 - 17:00 Uhr 
Freitag, 11.11.2022 14:00 - 17:00 Uhr 
Samstag, 12.11.2022 10:00 - 16:00 Uhr 
 

 
 

Die Verantwortung liegt bei den Eltern. Ab der 
2. Klasse ist ein Besuch ohne Begleitung möglich. 
Kosten: Die Kerzen werden nach Gewicht verrechnet. 
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Zweigstelle thieRacheRn
sPiess eneRgie + haustechnik ag
Drosselweg 1, 3634 Thierachern, T +41 76 483 73 13, spiessag.com
maRtin.gugleR@sPiessag.com

BadsanieRung, sanitäR
heiZung, eRneueRBaRe eneRgie
Photovoltaik
seRvice + RePaRatuRen

Oberstufenschule
Info-Bulletin

Am 15. August startete auf der Egg 
das neue Schuljahr 22/23 in neu­
er Kollegiumszusammensetzung. 
Während drei «Einführungstagen» 
wurden die Schülerinnen und Schü­
ler der Oberstufenschule Thiera­
chern Regio auf das neue Schuljahr 
eingestimmt. 

Nach arbeitsintensiven ersten vier 
Wochen stellte die Spezialwoche 
den Höhepunkt des 1. Quartals dar: 
Während die neuen 7. Klassen in der 
Landschulwoche weilten, standen 
bei den 8. und 9. Klassen die beruf­
liche Orientierung im Vordergrund. 

Nach der Spezialwoche folgte für 
die Jugendlichen die letzte Schulwo­
che vor den wohlverdienten Herbst­
ferien. 

Kollegium Schuljahr 2022/23.

Neu unterrichten seit Schuljahresbeginn folgende Lehrpersonen (alphabetisch)

Stéphane André

Klassenlehrer und 

Fachlehrer

Manuel Bruni

Klassenlehrer und 

Fachlehrer

Emanuel Krauer

Klassenlehrer und 

Fachlehrer

Tina Reichen

Fachlehrerin

Michel Weber

Hauptschulleiter 

Schule Thierachern 

Regio, Schulleiter OS, 

Fachlehrer

www.schule-thierachern.ch
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Marco 
Maurer

Keramische Wand- und Bodenbeläge

Niesenstrasse 2, 3634 Thierachern

079 292 15 36  maurermarco@gmx.ch

www.marcos-plattenboeden.weebly.com

Refa Reymondin AG        Thun 033 343 20 30  ·  Bern 031 343 20 30  ·  info@refa.ag  ·  www.refa.ag

gipsen  ·  malen
energetische Dämmungen

Sanierungen / Umbauten
Schallschutz mit Gips
Brandschutz
Ökologisches Denken

10
34

50
9

Wenn alle Stricke reissen:
Die Mobiliar hält.
Herolind Mazrek, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 36, herolind.mazrek@mobiliar.ch

Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.chmobiliar.ch

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Seniorenkreis

–	 14. Oktober, 14 Uhr
	 Pfruendschüür Thierachern
	 Scherenschnitt
	 Das schöne Kunsthandwerk wird uns 

von Renata Purtscheller gezeigt. Es 
darf auch selber ausprobiert werden! 
Wer möchte, nimmt eine Manikü­
re-Schere mit.

–	 11. November, 14 Uhr
	 Pfruendschüür Thierachern
	 Thailändisch kochen
	 Madeleine Wüthrich kocht mit uns ein 

thailändisches Gericht.

Für Familien, 
Kinder und 
Jugendliche

Fiire mit de Chliine – «dankbar sii»
Freitag, 21. Oktober, 15 Uhr,
Kirche Thierachern
Feier mit Kleinkindern von 2 bis 7 Jahren
Anschliessend Basteln und Zvieri in der 
Pfruendschüür. 

Wir freuen uns auf dich!
Das Team Fiire mit de Chliine und Nina 
Schertenleib, Katechetin
Auskunft: Tel. 079 606 46 19 oder 
nina.schertenleib@kirche-thierachern.ch

Time4u
Jugendgottesdienst am Freitag, 
4. November, im Kirchgemeindehaus 
Uetendorf-Allmend
Gemütlichen Ausklang für alle Oberstu­
fenschülerInnen von Thierachern, Uebe­
schi und Uetendorf. Dieser Gottesdienst 
wird von der 7. Klasse aus Uetendorf und 
Stefan Brodbeck, Katechet, vorbereitet 
und durchgeführt.
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Kirchgemeinde Thierachern

Thierachern – Uebeschi – Uetendorf

Kirche

Gottesdienste

–	 2. Oktober, 9.30 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Gottesdienst für die ganze Kirchge­

meinde mit Pfr. Stefan Wyss. Dominik 
Röglin, Orgel. 

–	 9. Oktober, 9.30 Uhr, 
	 Archestube Uebeschi
	 Gottesdienst mit Meditation eines 

Bibeltextes (Stille von 5 Min.) mit Pfr. 
Stefan Wyss. Dominik Röglin, Klavier.

–	 23. Oktober, 9.30 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Gottesdienst der KUW 3. Klasse mit 

Pfrn. Barbara Klopfenstein und Kate­
chetin Nina Schertenleib. Vital Julian 
Frey, Orgel. Anschliessend Kirchen­
kaffee. 

–	 30. Oktober, 10 Uhr, 
	 Kirche Thierachern
	 Erntedankgottesdienst mit Pfrn. Bar­

bara Klopfenstein. Musikalische Mit­
wirkung: Dominik Röglin, Orgel. An­
schliessend Zmittag.

Friedensgebet
19. Oktober, 16. November mittwochs 
von 18.30–ca. 18.50 Uhr in der Kirche 
Thierachern
Wir denken an die Opfer des Krieges in 
der Ukraine und zeigen unsere Solidari­
tät mit Gebet, Stille und Singen.

Personelles
Ab September arbeitet Manuela Mes­
serli als Sekretärin (inkl. Raumreservati­
onen) mit einem Pensum von 30% in der 
Verwaltung. Wir heissen sie herzlich will­
kommen und wünschen ihr alles Gute.

Chorprojekt für den 1. Advent
Der Projektchor Thierachern wird den 
Gottesdienst vom 27. November musi­
kalisch mit geistlichen Werken mitge­
stalten. Die Proben beginnen am 21. Ok­
tober und finden wöchentlich vom 19.30 
– 21 Uhr in der Kirche Thierachern statt. 
Alle singfreudigen Männer und Frauen 
aus Thierachern und der näheren und 
weiteren Umgebung sind ganz herzlich 
eingeladen, diesem Projekt Klang zu 
verleihen! Wir freuen uns auf Sie! 

Kirchgemeindeversammlung 
Donnerstag, 1. Dezember, 19.30 Uhr
in der Pfruendschüür Thierachern
Weitere Informationen folgen.

Wandergruppe für Seniorinnen und Senioren

Die Wandergruppe der Kirchgemeinde Thierachern wandert 
regelmässig einmal pro Monat. Wir laden Sie herzlich ein, 
an unseren Wanderungen teilzunehmen:

Wanderung vom Dienstag, 18. Oktober
Leitung: 	 Marianne Strauss
Datum:	 Dienstag, 18. Oktober 
Treffpunkt:	 9.30 Uhr Bahnhof Thun
Abfahrt: 	 9.38 Uhr nach Belp
Billette:	 Billette bitte selber lösen. Bis Belp und ab Bern zurück.
Wanderroute:	 Belp – Auguetbrücke – Elfenau – Bern (zirka 2,5 Std.)
Verpflegung: 	 aus dem Rucksack
Ausrüstung: 	 der Witterung entsprechende Wanderausrüstung
Anmeldefrist: 	 Sonntag, 16. Oktober, abends!

Organisation und Auskünfte:
Marianne Strauss, Thunstrasse 15, 3634 Thierachern, 033 345 30 57, 079 656 75 91,
marianne.strauss@kirche-thierachern.ch

Die nächste Wanderung findet am Dienstag, 22. November statt.

Wie ein Schatten geht der Mensch 

über die Erde, um sinnlose Dinge 

machen die Leute viel Lärm. 

Sie häufen Besitz auf, aber letzt-

endlich weiss niemand, für wen. 

Worauf soll ich denn nun meine 

Hoffnung setzen, Herr? Mein Warten 

und Hoffen gilt allein dir!

Ps. 39,7+8 NGÜ

Inserat

www.kirche-thierachern.ch
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Parteien, Vereine
Frauenverein Thierachern
www.frauenverein-thierachern.ch
Instagram: frauenverein_thierachern

Ob unsere Anlässe stattfinden, erfahrt 
ihr auf der Homepage, Instagram oder 
fragt direkt eine Vorstandsfrau.

Herbstgenuss – Verkauf von feinen 
Herbstsüssigkeiten
Kürbis-/Gulaschsuppe mit Brötli, fri­
schen Apfelchüechli mit Vanillesauce, 
Kinderprogramm.
Datum/Zeit: Sa, 15. Oktober, 10–17 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür.

Kinderkleider- und Skibörse
Datum: Do, 20. Oktober. Ort: Pfruend­
schüür. Annahme: 9–10.30 Uhr. Ver-
kauf: 16–19 Uhr. Abrechnung/Rück-
nahme: Fr, 21. Oktober, 13–13.30 Uhr. 
Kundenblätter: Die Nummern bleiben 
gleich! Infos: Romina Schneider, 079 269 
14 42, schneider.romina@gmx.ch 

Immunsystem stärken – oder wie 
bleibe ich für Krankheitserreger 
ungeniessbar?
In einem Vortrag von etwa 60 Minuten 
Informationen, Ideen, Tipps sammeln, 
wie wir uns während des ganzen Jahres 
und speziell während der kühlen, dunk­
len Jahreszeit vor Krankheitserregern 
generell und Grippe- oder Erkältungser­
regern im speziellen wehren können.
Datum: Mi, 2. November, 19.30 Uhr. 
Ort: Pfruendschüür. Kosten: Erwachse­
ne: CHF 15.00, Kinder, Lehrlinge, Stu­
denten, Pensionierte: CHF 10.00. An-
meldung: ist nicht erforderlich, wer es 
doch gerne tun möchte: 079 352 14 86, 
susanne.frei-hofstetter@gmx.ch, www.
naturheilpraxis-viriditas.ch.
Mein Name ist Susanne Frei, ich bin Na-
turheilpraktikerin TEN mit eigener Pra-
xis in Pohlern und freue mich, an diesem 
Abend viele interessierte Menschen zu 
treffen!

Advents-Fenster
Advent, Advent ein Lichtlein brennt
Wer dekoriert ein Adventsfenster bei 
sich zuhause? Datum frei wählbar. Wer 
Lust und Zeit hat, darf seine Besucher 
gerne draussen mit Glühwein & Co. ver­
wöhnen. Ist aber kein Muss!! 
Anmeldung/Auskunft: Bis Fr, 28. Ok­
tober bei Monika Stucki, 033 345 59 85, 
fremo.stucki@bluewin.ch oder Christi­
ne Haldimann, 033 345 33 80, daniel.hal­
dimann5@bluewin.ch 

Kaffeestube Weihnachtsmärit
Datum/Zeit: Mi, 23. November, 16–21 
Uhr. Ort: Pfruendschüür.
 
Adventszvieri
Datum/Zeit: Di, 29. November, 14–16 
Uhr. Ort: Pfruendschüür. Auskunft: 
Pascale Schaefer, 033 221 09 71

DAUERANGEBOTE

Hatha Yoga in Thierachern
Yoga ist Bewegung und Kräftigung des 
Körpers, ist kraftvolles Atmen und Fluss 
der Lebensenergie, ist Innehalten in der 
Entspannung und Meditation. Yoga ist 
eins sein mit sich und streichelt die See­
le. Schöpfe neue Kraft für deinen Alltag 
und steigere deine Lebensqualität. Yoga 
ist Zeit für dich. Dieser Kurs ist für alle. 
Eine Serie, die sich für EinsteigerInnen 
wie auch für Fortgeschrittene eignet.
Mindestens 4, max. 15 Teilnehmende.
Daten: Do, 8.30–9.45 Uhr (ausgenom­
men Schulferien). Ort: Pfruendschüür, 
Raum im Dachgeschoss. Mitbringen: 
Yogamatte, bequeme Kleidung, Socken.
Kosten: CHF 150.00 pro Person (4–6 Per­
sonen), CHF 132.00 pro Person (7–15 Per­
sonen) für 6 x 75 Min. Anmeldung/Aus-
kunft: Nathalie Studer, Yogatrainerin 
Lotos, 079 357 12 84, nathalie.studer@
bluemail.ch

Spieltreff 0–4 Jahre 
Alle interessierten Mütter und Väter, 
welche neue Bekanntschaften im Dorf 
machen möchten, sind mit ihren Kin­
dern herzlich willkommen.
Daten: Mo, 9.30-11 Uhr (ausgenommen 
Schulferien). Ort: Pfruendschüür. Aus-
kunft: Angela Beyeler, 078 676 68 98.

Fusspflege
Oktober: Mi, 5./Fr, 7. 
November: Mi, 16./Fr, 18.
Dezember: Nach Absprache mit Mar­
grit Küng. Ort: Pfruendschüür. Anmel-
dung: mindestens zwei Tage im Voraus 
bei Margrit Küng, 033 657 25 74. Kosten: 
CHF 62.00 pro Behandlung

Traditionelles Hatha-Yoga
Oktober: 3./10./17./24. 
November: 7./14./21./28.
Dezember: 5./12./19.
Zeit: 9–10.30 Uhr, jeweils am Montag­
morgen. Ort: Pfruendschüür. Kosten: 
10er-Abo CHF 220.00 (3 Monate Gültig­
keit), Einzellektion: CHF 25.00. Mitbrin-
gen: bequeme Kleidung und rutschfeste 

Yogamatte und Decke. Anmeldung/ 
Auskunft: Verena Otz, 078 947 09 66. 
Einstieg jeder Zeit möglich! Männer sind 
auch willkommen.

Meine Zeit – Achtsamkeitstraining
Durch gezielte Atemübungen, diverse 
Entspannungstechniken, Meditatio­
nen Mobilisation, Stretching wie auch 
Bewegung erweiterst du deine eigene 
Körperwahrnehmung. Mit Hilfe dieser 
vielen Werkzeuge lernst du wieder den 
bewussteren Umgang mit dir selbst. 
Bei stressigen Situationen und lästigen 
Endlosschlaufen im Kopf, bei Schlaflo­
sigkeit oder Schmerz findest du schnel­
ler wieder zurück in deine innere Mitte, 
zu dir selbst
Daten: Di, 19.30–20.45 Uhr (ausgenom­
men Schulferien). Ort: Pfruendschüür. 
Auskunft/Anmeldung: Janine Fahrni, 
079 620 81 20, j.fahrni@gmx.ch, www.
ichbinbilder.ch

Jodlerklub Thierachern

Schon lang ist es her, dass der Jodlerklub 
Thierachern das letzte Mal auf Reisen 
ging. Nach zweijähriger Pause starte­
ten wir am 10. September frohen Mu­
tes auf unseren zweitägigen Ausflug. 
Das Ziel unbekannt. Die Organisatorin 
Maya Feuz machte es spannend und es 
wurde fleissig gerätselt, wo uns wohl 
der Car von Jürg Moser AG hinfahren 
wird? Schon bald merkten wir, dass es 
Richtung Westen geht. In Villeneuve 
war dann der erste Kaffeehalt, wo wir 
anschliessend das Schiff bestiegen und 
Richtung St. Gingolph fuhren. Nach ei­
nem kurzen Apéro-Aufenthalt holte uns 
der Car dort wieder ab und fuhr mit uns 
Richtung Salgesch, wo wir in der Johan­
niterkellerei eine Degustation genossen. 
Das Mittagessen, ein Walliserteller, war 
richtig traditionell und schmackhaft. 
Anschliessend gab es eine interessante 
Führung durch den Weinkeller. Weiter 
fuhren wir dann Richtung Oberwallis, 
das Geheimnis lüftete sich langsam, 
wir trafen am späteren Nachmittag in 
Unterbäch ein. Im gemütlichen Hotel 
Alpenhof wurden die Zimmer bezogen 
und anschliessend liessen wir bei feinem 
Essen, Gesang und Gemütlichkeit den 
Abend ausklingen.

Nach dem Frühstück am nächsten Mor­
gen fuhren wir gemeinsam mit der Ses­
selbahn auf die Brandalp in Unterbäch. 
Hier mieteten die meisten ein Trottinett, 
mit welchem dann zügig zurück ins Dorf 
gefahren wurde. 
Am Mittag, nachdem der Car wieder ge­
laden war, ging es Richtung Goms wei­
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– Büezer-Sandwich
– Mittagsmenu + kleine Speisekarte
– Brotverkauf

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag	 06.45 – 18.45 Uhr
Samstag	 07.30 – 12.00 Uhr
Sonntag	 geschlossen

Eisstockklub Thierachern

Dorfturnier vom 20. August 2022
Nach 3-jährigem Corona-Unterbruch 
durften wir in diesem Jahr das traditio­
nelle Dorfturnier wieder durchführen. 
Bei angenehmen Temperaturen muss­
ten wir das Morgenturnier für etwa 20 
Minuten wegen des Regens unterbre­
chen. Am Nachmittag wurde es auf dem 
Parkplatz beim Kandermatte-Schulhaus 
richtig heiss. 16 Mannschaften kämpf­
ten mit mehr oder weniger Glück um 
den Tagessieg. 

Morgenturnier
1.	 Schaer-Team	 12 P.	 4,539
2.	 Jassgrüppli	 11 P.	 1,689
3.	 Dartklub I	 10 P.	 1,289
4.	 Florida Flamningo	 8 P.	 0,810
5.	 Musik Thierachern	 6 P.	 0,811
6.	 Dartklub II	 4 P.	 0,587
7.	 SC Sabu 64	 3 P.	 0,363
8.	 Hündeler	 2 P.	 0,384

Nachmittagsturnier
1.	 Elco	 14 P.	 1,810
2.	 Surfklub Güetital	 8 P.	 1,402
3.	 Die 4 Schlezer	 10 P.	 1,202
4.	 Sportverein Thierachern	 8 P.	 1,200
5.	 Jodler Thierachern I	 6 P.	 1,050
6.	 Jodler Thierachern II	 6 P.	 0,817
7.	 Studer I	 4 P.	 0,461
8.	 Studer II	 2 P.	 0,519

Final
1.	 Schaer-Team	 6 P.	 9,250
2.	 Surfklub Güetital	 2 P.	 0,688
3.	 Jassgrüppli	 2 P.	 0,489
4.	 Elco	 2 P.	 0,467

Der Eisstockklub Thierachern dankt al­
len Vereinen für die Teilnahme und hofft 
auf ein erneutes Dorfturnier im nächsten 
Jahr.
	 Mario Morandi, 

	 Sportchef ESC Thierachern

ter. In Biel machten wir Halt und  wurden 
nach einem kurzen Spaziergang im Beiz­
li «La Cantina» bei der Fischzucht erwar­
tet. Auch hier ging es gemütlich weiter 
beim Singen, Essen und Plaudern.

Am späteren Sonntagnachmittag fuh­
ren wir in Biel wieder los, die Fahrt führte 
bei wunderbarem Wetter über den Grim­
selpass zurück nach Thierachern, wo wir 
uns etwas müde, aber zufrieden über die 
gelungene Reise verabschiedeten. 

Hinweis
Jeden Donnerstag findet unsere Sing­
probe in der Aula Schulhaus Kander­
matte Thierachern statt, ehemalige 
und neue Sänger/innen sind herzlich 
willkommen bei uns herein zu schauen. 
Melde dich doch unverbindlich, wir freu­
en uns auf dich. Kontakt: René Zahler 
079 937 71 52.Singen nach dem Mittagessen.

Willi Fuss (links) ist mit 83 Jahren ältestes Mitglied im 

Jodlerklub Thierachern. Rechts der Ehrenpräsident 

Jörg Hubacher.

Gruppenbild beim Restaurant.

Altglasentsorgung
Nacht- und Sonntagsruhe
Bitte unbedingt beachten, dass an 
Sonn- und Feiertagen sowie nachts 
von 20–7 Uhr kein Altglas in die Sam­
melcontainer geworfen werden darf. 
Die unmittelbaren Nachbarn werden 
es Ihnen danken!

Der Gemeinderat
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Beatrice Kobel - Thunstrasse 19 - 3634 Thierachern - 033 345 56 43 

Ihr persöhnlicher Coiffure-Salon 
mit kreativer und kompetenter 

Beratung und Bedienung 
C::::.. Coiffure 
� Chance 

Allmendweg 4A, 3634 Thierachern
Telefon 033 345 95 10, Natel 079 311 14 87

Preiswerte Occasionen unter
www.topgarage.ch

CarXpert – 
Ihr Partner für alles 
rund ums Auto!

Heizung

Sanitär

Solar
www.zaugg-haustechnik.ch 
Dorfstrasse 20
3634 Thierachern
033 345 67 89
079 215 91 71
info@zaugg-haustechnik.ch

Haustechnik

....	

      	
TTeelleeffoonn  003333  443399  3300  7700                                                                                        wwwwww..bbbb--ggaarrtteennbbaauu..cchh    

Reservationen 
Grillstelle Mülimatt

Ihre Reservation für die Grillstelle 
beim Sportplatz Mülimatt nimmt 
Thomas Stauffer unter Telefon 
079 859 70 85 gerne entgegen.
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Musikgesellschaft
Thierachern

Bundesfeier – musikalisches
Intermezzo mit Marschmusikeinzug
Am 31. Juli konnte nach vier langen 
Jahren endlich wieder eine Bundesfeier 
in der Gemeinde Thierachern durchge­
führt werden. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher haben sich bei herrlichem 
Sommerwetter auf dem Pausenplatz 
der Schulanlage Kandermatte einge­
funden. Die von der Kulturkommission 
Thierachern organisierte Feier war ein 
voller Erfolg. Das Wetterglück spielte 
mit und so konnten alle Begrüssungen, 
Interviews und musikalischen Vorträ­
ge im Freien durchgeführt werden. Die 
Musikgesellschaft Thierachern durfte in 
diesem Jahr die gesamte offizielle mu­
sikalische Umrahmung durchführen. Mit 
dem Marsch Arosa präsentierten wir den 
Gästen einen schönen Einmarsch vom 
Parkplatz Kandermatte bis zum Pau­
senplatz. Ein kleines Musikprogramm 
begeisterte dann auch die anwesenden 
Gäste und beim gemeinsamen Singen 
der Nationalhymne wurde es doch so 
manchem etwas warm ums Herz.
Die Musikgesellschaft Thierachern be­
dankt sich bei der Gemeinde Thiera­
chern und der Kulturkommission für die 
tolle Gastfreundschaft, das gemütliche 
Beisammensein und freut sich bereits 
heute auf die nächste Bundesfeier im 
Jahr 2024.

Haltenrain Thierachern – 
nicht nur eine Grillstelle, sondern 
auch ein Platz für eine Waldpredigt
Perfekte Wetterbedingungen haben den 
Sonntag, 14. August für vier Täuflinge 
zu einem besonderen Anlass gemacht. 
Die Waldpredigt der ref. Kirchgemeinde 
Thierachern-Uebeschi-Uetendorf wurde 
in einer einfühlsamen und besinnlichen 
Predigt durch Pfarrerin Babara Klopfen­
stein geleitet und wurde im Haltenrain 
durchgeführt. Das Sigristenteam hat mit 
viel Arbeit die eigentliche Grillstelle auf 
dem Erlebnisweg in einen grossartigen 
Ort für die Durchführung der Waldpre­
digt umgestaltet.
Was wäre eine Predigt ohne Musik? Die 
Musikgesellschaft Thierachern durfte 
den musikalischen Rahmen für diese 
Waldpredigt gestalten und die Zuhöre­
rinnen und Zuhörer mit ihren schönen 
Musikstücken verzaubern.
Wir wünschen den vier Täuflingen für 
ihre Zukunft alles Gute und bedan­
ken uns für den schönen Anlass bei der 
Kirchgemeinde Thierachern-Uebeschi-
Uetendorf.

40. Quer durch Thierachern – 
die MG Thierachern war mit Teamgeist 
und vollem Elan dabei
Bereits zum 40. Mal durfte das Quer 
durch Thierachern wiederum viele 
Mannschaften und Fans auf der Schul­
anlage Kandermatte begrüssen. Ins­
gesamt waren 24 Mannschaften in 3 
Gruppenstartzeiten aufgeteilt, mit da­
bei natürlich traditionsgemäss auch die 
MG Thierachern mit dem Mannschafts­
titel «d’Musig Thieracherä»! Der Team­
spirit war auch hier deutlich wieder zu 
spüren und dies ganz getreu dem Mot­
to: Mitmachen und zusammen Spass 
haben stehen an erster Stelle. Die MG 
Thierachern absolvierte alle Disziplinen 
ohne Zwischenfälle, trotz Regen und 
teils Windböen. Weder beim Start mit 
dem Traktor (da waren die kleinsten Teil­
nehmer gefragt) noch beim Platzgen, 
Velofahren, Biken oder der Rennstrecke, 
alle gaben ihr Bestes, wie immer wenn 
die MG Thierachern irgendwo als Verein 
auftritt! Der Spass war bei allen spürbar. 
Bei der Rangverkündigung durften wir 

dann auch auf den 16. Rang den Applaus 
der anwesenden Mannschaften empfan­
gen! Vielen Dank dem Sportverein Thier­
achern für die immer tolle und aufwen­
dige Organisation des Quers – so macht 
Dorfleben Spass!

Nächste Anlässe
–	 Samstag, 22. Oktober,
	 Racletteabend
–	 Samstag, 5. November,
	 Konzert 

Wie erlangt man ein 
Handlungsfähigkeits-
zeugnis?

Das Gesuch erfolgt bei der örtlichen 
zuständigen KESB (Kindes- und Er­
wachsenenschutzbehörde).

Am Schalter (Ausweis vorlegen) 
oder per Post
Kindes- und Erwachsenenschutz-
behörde Thun
Scheibenstrasse 5, Postfach 109
3602 Thun

Über die Info-E-Mail-Adresse
info.kesb-th@be.ch

Gebühren
Die Gebühr für die Ausstellungen ei­
nes Handlungsfähigkeitszeugnisses 
beträgt CHF 20.00. Der Betrag wird 
vorzugsweise am KESB-Schalter bar 
einkassiert. Bei Versand mit Rech­
nung beträgt die Gebühr CHF 30.00.
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Mit vielen tollen bislang 
unveröffentlichten Fotos,
Karten, sowie lebendigen 
Geschichten und Erzählungen. 
Oder wie ein Leser sagte: 
«Ich dachte ich kenne Thier-
achern gut – und ich wurde 
eines Besseren belehrt!»

191 Seiten im Format 31 x 24 cm
für jeden geschichtsinteres-
sierten Bürger und fernweh 
Thieracherer.

Zu beziehen auf der 
Gemeindeverwaltung
Thierachern zum 
Verkaufspreis von 
CHF 59.00.

«Das Dorf heisst Thierachern und liegt auf dem schönsten 
Punkt der Erde, den wir bisher sahen», 
sprach im 19. Jahrhundert der deutsche Komponist und 
Geigenvirtuose Louis Spohr, der auf dem Luftkurort «Egg» 
sein Violinkonzert Nr. 8 komponierte.

Ornithologischer Verein

Der diesjährige Brätlitag des OV Thier­
achern fand erneut in der Hintersten 
Chirel, zwischen dem Chirelschafberg 
und Wyssi Flue, statt. In dieser atembe­
raubenden Gegend grillierte Christian 
Blauner, Verantwortlicher Vogelschutz, 
saftige Bratwürste und würzige Steaks. 
Als hätte uns Christian nicht genug ver­
wöhnt, servierte er uns zum Dessert 
Kaffee und Fruchtsalat. Einen herzlichen 
Dank an Christian Blauner und an Erika. 
Der Brätlitag war wiederum ein toller 
Anlass und nun darf sich der OV Thiera­
chern auf die bevorstehende Vereinsrei­
se auf die Insel Mainau freuen. 

	 Karin Marti,

	 Sekretärin OV Thierachern

Brätliausflug des OV Thierachern.

Turnen Thierachern

Westamtturntag
Am 10. September fand in Uetendorf der 
Westamtturntag statt. 28 Kids vom Tur­
nen Thierachern nahmen am Wettkampf 
teil. Für einmal fand der Wettkampf am 
Morgen statt und unsere Elternhelfer 
mussten bereits um 7.30 Uhr an der 
Kampfrichtersitzung sein. Alle anderen 
konnten ein wenig länger schlafen, denn 
wir starteten im Block 2 um 9.30 Uhr. In 
allen Disziplinen wurde um Zentimeter 
oder Sekunden gekämpft und die Freu­
de am Wettkampf sah man den Kindern/
Jugendlichen an. Vor der Siegerehrung 
fand noch die Pendelstafette statt. Das 
ist immer der Höhepunkt des Wett­
kampfs und alle Teams werden kräftig 
von ihren Fans angefeuert. Bei der an­
schliessenden Siegerehrung konnten 

vier Medaillen entgegengenommen 
werden. Bravo Julia, Aline, Marc und 
Elias. Aber es gab auch vier undankbare 
vierte Plätze, Bravo Yara, Nayla Timeo 
N. und Timotey. Und natürlich auch allen 
andern einen Applaus, ihr habt das super 
gemacht, weiter so! Wir danken allen 
Kids fürs Mitmachen, allen Elternhelfern 
und Leiter*innen für das Helfen und al­
len Eltern für das Anfeuern.

Turnen
Nach den Herbstferien starten wir wie­
der mit unseren Turnengruppen. In allen 
Gruppen haben wir noch freie Plätze. 
Wir freuen uns auf viele kleine und gros­
se Turner*innen. Und wer uns gerne im 
Leiterteam unterstützen möchte, darf 
sich gerne melden, auch hier freuen wir 
uns über neue Gesichter. Alle Infos sind 
auf www.turnenthierachern.com

Die sportlichen Kids am Westamtturntag.
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Wenn «Altes» neu erwacht – 
das Haus Lory am Eggplatz 
Wer kennt sie nicht, die Sattlerei Lory auf 
der Egg in Thierachern. Über rund 100 
Jahre waren die Namen Otto, Lydia und 
Toni Lory eine bekannte Adresse in der 
Region, wenn es um Möbel, Sattlerei- 
und Tapezierarbeiten und Aussteuern 
ging. Das Haus der Familie Lory durch­
lief einige Adressenänderungen: Egg 70, 
Egg 340, Eggplatz 9 und heute Blumen­
steinstrasse 9, erbaut in der ersten Hälf­
te des 19. Jahrhunderts als Wohn- und 
Gewerbehaus mit einer Bäckerei mit 
Laden und einer Schmiedewerkstatt. Im 
Brandversicherungsbuch von 1909 lesen 
wir, dass Otto Lory der Besitzer des Hau­
ses war. Davor sind als Besitzer Friedrich 
Urfer und Alfred Wenger überliefert. 
Otto Lory (*1897) war die prägende 
und führende Person. Nach seinem Tod 
1961 führte seine Frau Lydia, geborene 
Blaser, das Geschäft weiter. Ihr Sohn 
Toni (*1934) lernte ebenfalls Sattler und 
wohnte bis zu seinem Tod 2020 im Haus. 
Architekt Johannes Sauer konnte die 
Liegenschaft erwerben und führte Dank 
dem Vertrauen der Familie Tschanz-Lory 
und seinem Team eine sanfte Sanierung 
mit folgender Begründung durch:

Das Haus heute
Eine vielschichtige, interessante Ge­
schichte steckt im Gebäudekonglome­
rat. Ein grosser Vorteil ist, dass über all 
die Jahrzehnte wenig umgebaut wur­
de. So ist immer noch viel Originalsub­
stanz vorhanden. Der Aussenraum, ein 
Pflanzengarten und eine Hostett mit 
Schafweide sind als Ergänzungen zu den 
kleinteiligen Innenräumen sehr wertvoll.

Das Konzept
Das Haus soll sehr schonend renoviert 
werden. Die bisherigen Nutzungen blei­
ben bestehen. Es werden keine Struktur­
veränderungen vorgenommen. Die Ge­
schichte soll spür- und ablesbar bleiben. 

Das Haus morgen
Am besten macht man «gar nichts» am 
Haus. Gar nichts heisst: Man nimmt die 
dichte Packung so wie sie ist, entfernt 
nachträglich aufgebrachte Schichten, 
legt die Originalsubstanz frei, reinigt die 
Konstruktionen und Oberflächen. Dann 
wird dem Haus neues Leben einverleibt.

Nun, im Sommer 2022 konnten sich 
Vertreter der Gemeinde und die Mitglie­
der des Vereins Geschichte Thierachern 
persönlich von den durchgeführten 
Sanierungsarbeiten überzeugen. Beim 

Verein 
Geschichte 
Thierachern

anschliessenden Apéro waren sich alle 
einig: Die bauliche Metamorphose ist 
geglückt! Dem Architekten und seinem 
Team ist Lob und Anerkennung auszu­
sprechen. 

Das Wohn- und Gewerbehaus Lory am Eggplatz� Foto: Architekturbüro Saurer

Die Lorys an der Arbeit vor dem Haus. Rechts Otto Lory, in der Mitte ein Mitarbeiter und links hinter dem Fenster 

in der Werkstatt Ernst Lory.� Undatiertes Foto aus dem Nachlass Lory

Ein Blick in die original belassene Sattlereiwerkstatt. Auch sie soll wieder belebt werden.� Foto: Hans Feuz

In der ehemaligen Möbelwerkstatt ist heute Velofit 

von Thomas Ullrich untergebracht.�

Ein hergerichteter Werkraum im Obergeschoss. 

Heute Arbeitsraum von Töpferin Sonja Kästli.
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Pro Senectute Kanton Bern 
Beratungsstelle Thun 
Malerweg 2 · Postfach 152 · 3602 Thun · Telefon 033 226 70 70 
b+s.oberland@be.prosenectute.ch · www.be.prosenectute.ch 

FitGym Thierachern 
Bewegung – Gesundheit - Wohlbefinden 

Steigern Sie Ihr Wohlbefinden – es ist nie zu spät, sportlich aktiv zu werden. FitGym 
(Turnen) ist das traditionsreichste Sportangebot der Pro Senectute. Um auch in 
Zukunft selbständig und unabhängig zu sein, ist regelmässiges Training von Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination und Ausdauer notwendig. Vielfältige Bewegungsformen 
zu Musik und die abwechslungsreichen Bewegungsspiele machen Spass, fördern die 
gute Laune und ermöglichen soziale Kontakte. 

Wochentag: 

Zeit: 

Kursort: 

Leitung: 

Mitnehmen: 

Kosten: 

Versicherung: 

Mittwoch 

15.00 – 16.00 Uhr 

Turnhalle Oberstufenschule, Thierachern 

Fritz Wyss, Tel. 033 345 12 75 

Bequeme Turnkleidung, Turnschuhe 

CHF 70.- 10er Abo (übertragbar) 
CHF 170.- Jahresabonnement (persönlich) 

Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) 
im Kurs- und Veranstaltungsprogramm oder auf unserer Website. 

Melden Sie sich bei der Gruppenleitung für eine Gratis-Schnupperlektion. 

Mehr Informationen unter Telefon 033 226 70 70 oder www.be.prosenectute.ch 

Dieses Angebot ist vom Bundesamt für Sozialversicherungen subventioniert, weil es in besonderem Masse 
die Selbständigkeit und Autonomie von älteren Menschen fördert. 
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Dipl. Pflegefachfrau HF 
bietet für Kinder und Erwachsene 
 
 Einsätze in Spitäler, 

Institutionen & Praxen 

 Hauswirtschaft 

 Wochenbettbetreuung 

 Spitex 

 Workshops 

 

 mit Krankenkassen-
anerkennung 

 
 
 
 
 
 

Tanja Bigler 
Mösliweg 26a 

3634 Thierachern 
Mobile: 079 / 573 87 51 

wochenbett-thun.ch 
info@wochenbett-thun.ch 

 
 

Tannenfuhr 
Thierachern

Neuorganisaiton der 
Tannenfuhr Thierachern
Nachdem die Tannenfuhr Thierachern 
im Frühjahr 2020 aufgrund der Corona
pandemie kurzfristig abgesagt wer­
den musste, wird sie neu im März 2023 
durchgeführt. Die Tannenversteigerung 
sowie ein Barfest wird am 4. März 2023 
auf dem Areal der Schulanlage Kander­
matte stattfinden. Der traditionelle Um­
zug durch die verschiedenen Thierache­
rer Ortsteile sowie ein zweites Fest mit 
Bar- und Pub-Betrieb wird danach eine 
Woche später für den 11. März 2023 or­
ganisiert.

Aufruf an die ledigen Thieracherinnen 
und Thieracherer zur aktiven 
Teilnahme
Die aktive Teilnahme an der Tannenfuhr 
Thierachern steht allen ledigen Thiera­
cherer Einwohnerinnen und Einwohnern 
sowie allen ledigen Burgerinnen und 
Burgern von Thierachern offen. Das Min­
destalter ist 16 Jahre. Am 3. September 
fand ein erster Infoanlass statt. Für die 
Weitergabe von weiteren Informationen 
wird am Mittwochabend, 12. Oktober 
2022, um 20 Uhr in der Burgerwaldhüt­
te (Koordinaten 610'140 / 178'720) eine 
zweite Hauptversammlung abgehalten. 
Auch die zweite Hauptversammlung gilt 
als Infoveranstaltung. Es würde uns sehr 
freuen, wenn am traditionellen Anlass 
möglichst viele Thieracherinnen und 
Thieracherer teilnehmen. Es wird ein­

malig werden, in Thierachern bei einem 
traditionellen Anlass solcher Grösse ak­
tiv dabei zu sein. Bei Verhinderung an 
der zweiten Hauptversammlung ist die 
Anmeldung auch per Email an info@
tannenfuhr-thierachern.ch möglich.

Aufruf zur Eingabe von 
Schnitzelbänken
Bei der Tannenfuhr gibt es zudem die 
Gelegenheit, dem einen oder anderen in 
Form von Schnitzelbänken einen schalk­
haften «Denkzettel» zu verpassen. Lo­
kalpolitik und Verwaltung, Weltgesche­
hen, Weiterentwicklung der Gemeinde 
und Insidergeschichten aus dem Dorfge­
schehen sind nur einige Themengebie­
te, welche aufgegriffen werden könn­
ten. Die Eingabe von Schnitzelbänken 
steht der gesamten Bevölkerung offen 
und ist per Mail bis spätestens Ende 
Januar 2023 an quatschblatt@tannen­
fuhr-thierachern.ch möglich. Sämtliche 
eingegangenen Schnitzelbänke werden 
in der Festzeitung veröffentlicht und 
eine Auswahl daraus beim Umzug vor­
getragen. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn die Möglichkeit zur Eingabe von 
Schnitzelbänken ausgiebig genutzt und 
eine beachtliche Anzahl an Kurzgedich­
ten zusammenkommen würde.

Was ist die Tannenfuhr Thierachern?
Die Tannenfuhr ist ein alter Brauch, bei 
welchem die Burgergemeinde Thiera­
chern ihren ledigen Burschen im hei­
ratsfähigen Alter die grösste und mäch­
tigste Tanne des Burgerwalds spendet. 
Diese wird gefällt, entastet und im Dorf 
versteigert. Mit dem Erlös daraus fi­

nanzieren sich die ledigen Frauen und 
Männer einen Umzug sowie ein Nacht­
essen mit Tanzabend. Bei der nächsten 
Tannenfuhr dürfen neu auch alle ledi­
gen Thieracherer Nichtburgerinnen und 
Nichtburger aktiv teilnehmen. Weitere 
Informationen zum Anlass finden Sie auf 
www.tannenfuhr-thierachern.ch

40. Quer durch 
Thierachern

Am Freitag, 26. August, fand auf dem 
Areal der Schulanlage Kandermatte 
zum 40. Mal das Quer durch Thierachern 
statt. Dank unseren Helfern und Spon­
soren war das Jubiläumsquer ein voller 
Erfolg, mercii viu mau! Bitte berücksich­
tigen Sie bei Ihren Einkäufen und Projek­
ten unsere Sponsoren (vgl. Sponsoren 
Quer 2022). Wie bereits in den letzten 
Jahren erfolgt die Berichterstattung 
immer aus einer anderen Sichtweise. 
Nachdem der letzte Querartikel von der 
Mannschaftteilnehmerin Sarah Schlat­
ter geschrieben wurde, wurde der dies­
jährige Bericht durch den Gemeinde­
ratspräsidenten Sven Heunert verfasst. 
Das 41. Quer durch Thierachern wird am 
Freitag, 25. August 2023, stattfinden. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf zahlrei­
che Mannschaftsanmeldungen!

Das Jubiläums-Quer aus Sicht des 
Gemeinderatspräsidenten
Ein 40-jähriges Jubiläum hat heutzutage 
in unserer schnelllebigen Gesellschaft 
schon fast Seltenheitswert. Umso schö­
ner empfinde ich es, dass ich mit vielen 
anderen Anwesenden in unserem Dorf 
am Jubiläums-Quer teilnehmen durfte. 
Von der Stafette über die Festwirtschaft, 
den gemütlichen Gesprächen bis zum 
Barbesuch, konnte ich das diesjährige 
Quer in vollen Zügen geniessen.
24 Mannschaften liessen sich vom Re­
gen, der just vor dem Start der ersten 
Stafette einsetzte, nicht beirren und 
konzentrierten sich auf die Übergabe ih­
rer Maskotchen.
Mein erster Kontakt mit dem Quer liegt 
rund 15 Jahre zurück, als wir mit unserer 
Familie nach Thierachern zogen. Rasch 
war klar, dass wir seitens der Überbau­
ung Giebelmatt an diesem generatio­
nenübergreifenden Dorffest teilnehmen 
würden. Es gab Jahre, an denen wir so­
gar zwei Mannschaften stellten und es 
aufgrund der hohen Anzahl an Kindern 
enttäuschte Gesichter gab, da nicht je­
des die Traktorstrecke fahren durfte. 
Meine bisherige Erfahrung beschränkte 
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sich auf die Mountainbike-Strecke. Je­
des Mal spürte ich nach dem heftigen 
und kurzen Einsatz aufgrund des Sau­
erstoffmangels für einige Minuten ein 
«Chramüsele» in meinen Lippen.
Zum 40. Jubiläum konnten wir die Mann­
schaft GeSchu-Thierachern stellen. Ge­
meinderatsmitglieder und Schulleitun­
gen haben sich die diversen Disziplinen 
aufgeteilt und es hat Spass gemacht. 
Ganz herzlichen Dank unserem ganzen 
Team. Mein persönliches Erkenntniss 
aus dem diesjährigen Quer: auch die 
Inline-Skate-Strecke hat es in sich! Und 
zum Glück gibt es den Einsatz vieler frei­
willigen Helfenden immer noch, der zu 
solch schönen Anlässen führt. Ich wün­
sche dem Quer durch Thierachern noch 
ein langes Leben und danke allen, die 
sich früher, dieses Jahr und in den fol­
genden Jahren für diesen Anlass einset­
zen.	 Sven Heunert, Gemeinderatspräsident

Sponsoren Quer 2022
Allstor AG, Christian Wahlen – An­
tonietti Bauplanung GmbH, Ruedi 
Antonietti – Arztpraxis, Dr. med. A. 
Jeanbourquin – Auto Help AG, Familie 
Brunner – Automalerei Stämpfli, Urs 
Stämpfli – Autoradio Moser AG, Chris­
tian Eichenberger – Baumann & Bühl­
mann AG, Bernhard Baumann – BEKB 

Uetendorf/Thun – Blaser Velos Motos, 
Markus Blaser – Blumen Häusler, Ben­
dicht Häusler – Böhlen Holzbau, Lorenz 
Böhlen – Buchhaltungsservice Grossen, 
Renate Grossen – Cafe-Bar am Bächli, 
Nathalie Corchia – Carrosserie Walther, 
Jürg Walther – Chäsparadies, Käserei 
Kreuzweg – Coiffeur Christine, Christine 
Meinen – Coiffeur Stucki, Monika Stucki 
– Coiffeurstübli, Dori Zimmermann – 
Coop – David Glauser GmbH, mecha­
nische Werkstatt – Eggpraxis, Dr. med. 
R. Schumacher und S. Dummermuth – 
Elektro Hunziker AG, Thun – Excellence 
RR, Renate Rothacher – Express Design 
GmbH, Robin Stierli, Giona Daumueller 
und David Siegenthaler – Garage Pieren 
AG – Gfeller Dachdeckergeschäft, Chris­
toph Gfeller – Heilpflanzentherapie, 
Sandra Breu-Oberli – HST Treuhand AG, 
Heinz Streit – Käppeli Immobilien, Tho­
mas Käppeli – Keramische Wand- und 
Bodenbeläge Marco Maurer – LANDI 
Niesen, Genossenschaft – Loretan Me­
tallbau AG, Daniel Loretan – Luginbühl 
Metall- und Glasbau, Matthias Luginbühl 
– Malerei Hubacher, Hansueli Hubacher 
– Marti AG – Massagen, Susanne Frei – 
Massagepraxis, Sandra Niklaus – Migros 
Kulturprojekt, Migros Aare – Mobiliar 
Versicherungen, Herolind Mazrek – No­
tariat Otter und Künzle – Physiotherapie 

26. August 2022 Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen unsere Sponsoren! 

Rangliste des 40. Quer durch Thierachern
Startnummer

Mannschaft Von - Bis Zeit Rang Punkte Rang Punkte Rang Punkte Rang Rangpunkte Rang
Di Grünnä 191- 200 09:00 2 15 20 739 2 96 1 33 1
Blüemeler 181- 190 09:22 5 30 4 680 7 92 3 39 2
Powerrangers 161- 170 08:37 1 14 21 622 13 84 12 51 3
Schwandstrass-Connection 171- 180 09:16 4 14 21 762 1 85 10 52 4
Smash Bros 31- 40 09:09 3 18 17 636 11 84 12 55 5
Di zäh blitzä 111- 120 09:48 7 18 17 649 10 92 3 65 6
die aktivä Aktivä 201- 210 09:25 6 20 14 583 16 73 22 82 7
Die lustigä Zäh 211- 220 10:03 8 18 17 538 20 88 5 82 7
Unterer Schwand 81- 90 10:10 9 39 2 623 12 69 23 82 7
Flädermüüs 51- 60 10:17 10 24 9 674 8 79 17 84 10
D Freestylers 141- 150 10:31 13 20 14 712 5 87 8 92 11
"Dia vo hiä" 131- 140 10:22 11 29 5 578 18 80 16 94 12
9 Eggis + Rene 221- 230 10:29 12 11 23 597 14 87 8 105 13
Die 10 Geparde 11- 20 10:37 15 27 7 410 23 88 5 110 14
GeSchu- Thierachern 1 -10 10:43 16 28 6 364 24 88 5 115 15
d'Musig Thieracherä 91- 100 10:32 14 23 10 596 15 68 24 119 16
The 5 family clan 231- 240 11:36 19 25 8 725 3 81 14 120 17
Diä 10 bissigä Bärä 101- 110 10:58 18 19 16 686 6 81 14 126 18
Di zää simplä Piuzä 151- 160 11:45 20 36 3 719 4 76 19 126 18
Miraculix 41- 50 12:06 21 23 10 582 17 93 2 134 20
die Superblitze 71- 80 12:47 23 43 1 659 9 85 10 135 21
Rivella Rot Trinker 21- 30 10:50 17 22 13 513 21 76 19 138 22
Kings of the Earth 61- 70 12:30 22 23 10 551 19 77 18 157 23
Die Gäng 121- 130 13:18 24 6 24 506 22 76 19 185 24

Formel: Rangpunkte = (5 x Rangpnkte. Lauf) + (1 x Rangpkte. Eistock) + (1 x Rangpkte. Platzgen) + (1 x Rangpkte. Schiessen)

Lauf Eistock Platzgen Schiessen Total

Kayser, Gordana Kayser – Raiffeisenbank 
Gürbe Genossenschaft – Restaurant Lö­
wen, Mario Correia – riegler.ch – Infor­
matik+Telecom, Daniel Riegler – Ringler 
+ Strahm Storenbau AG – Rosettes Gär­
ten, Rosette Stettler – Santschi Möbel 
und Innenausbau AG, Adrian Santschi – 
SmartGU Küchen und Bäder – Swiss Life, 
Valerio Predrotti – TOP Garage, René 
Bigler – Valiant Bank AG – Werren Be­
stattungen GmbH – Wochenbett Thun, 
Tanja Bigler – Zahnarztpraxis, Dr. med. 
dent. K. Schnepper und D. Mirra – Zoll­
haus Automobile AG.
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SP Thierachern
Im Andenken an 
Fritz Tschabold-Inäbnit

Lieber Fritz
Mit dir haben wir ein langjähriges, sehr 
aktives Mitglied der SP Thierachern verlo-
ren. Du hast treu und mit Freude unsere 
Parteiversammlungen besucht, du hast 
aktiv mitgedacht, gerne diskutiert und 
gute Lösungen für unser Dorf gesucht. 
Dabei hast du die Sache ernst genommen. 
Gerne hast du aber auch erheiternde, aus 
dem Leben gegriffene Beiträge zum Bes-
ten gegeben, so dass die Sitzungen mit 
einer guten Prise Humor durchsetzt wa-
ren. So richtig aufgelebt bist du auch an 
den geselligen Anlässen der Partei, die du 
gerne und oft auch mit deiner Frau Hanni 
besucht hast. 
Viele Leute kannten dich, weil du ihnen 
während vieler Jahre den Schlüssel zur 
Pfruendschüür übergeben hast. Du hast 
uns Benützern nicht vor allem den Schlüs-
sel auf die Theke und das Putzreglement 
um die Ohren gehauen, sondern du hast 
uns in sympathischer Weise und mit Be-
geisterung die Vorzüge «deiner Pfruend-
schüür» gepriesen. So bist du auch par-
teiintern aufgetreten: freundlich, offen, 
empathisch, engagiert und humorvoll. 
Somit nahmst du eine Art «Partei-Pa-
pi-Rolle» der SP Thierachern ein.
Als Architekt engagiertest du dich in der 
Liegenschaftskommission der Kirchge-
meinde Thierachern und als begeisterter 
Sänger und Präsident im Kirchenchor 
Amsoldingen.
Den letzten Freitagabend der vergange-
nen Sommerferien verbrachten zahlrei-
che Mitglieder und Sympathisanten der 
SP Thierachern auf der Mülimatt beim 
traditionellen Familienbräteln. Wir haben 
diskutiert, gescherzt und Geschichten aus 
dem Leben erzählt, ganz so, wie du es 
immer gerne mit uns gemacht hast. Fritz, 
wir haben dich vermisst. 

	 SP Thierachern und unabhängige WählerInnen 

Im Andenken an Fritz Tschabold-Inäbnit.

Kita Glütschbach

Lust auf spannende Erfahrungen 
mit Gegenständen aus der Natur?
Sammelt verschiedene Gegenstän­
de aus der Natur z.B. in einer Karton­
schachtel. Dann lasst euer Kind die Au­
gen schliessen und reicht ihm den ersten 
Gegenstand. Während dem Ertasten 
könnt Ihr Fragen stellen: Vielleicht wie 
es sich anfühlt oder welche Form es hat, 
wie die Oberfläche ist oder wonach es 
riecht. Das wird sicherlich spannend!
Ihr könnt auch ein Spiel daraus machen. 
Wenn Ihr mehrere Kinder seid, gebt 
ein Gegenstand dem ersten Kind in die 
Hand. Dies beschreibt z.B. nur die Ober­
fläche dieses Gegenstands. Dann wird 
es an das nächste Kind weitergereicht. 
Dieses riecht z.B. daran und beschreibt 
den Geruch und das nächste Kind z.B. 
die Form usw.
Nachdem der Gegenstand durch die Rei­
he gegangen ist, dürfen die Kinder ra­
ten, um was es sich handelt. Danach ist 
der nächste Gegenstand dran.

Kontakt
Telefon 033 345 02 29
info@kita-gluetschbach.ch
www.kita-gluetschbach.ch

Viel Spass beim Ertasten der Natur.

BENZ – Ein Jugendbuch (nicht nur für Jugendliche )
Eine Geschichte von wilden Wassern und krummen Wegen
von Hans Schmitter

Das Buch erzählt die Geschichte von Benz, einem Bu­
ben aus einer ärmlichen Familie, die ihr Miethäuschen im 
«Grubi», in einem Gebiet im unteren Thierachern, das häu­
fig durch die Kander überschwemmt wurde, bewohnte. 
Benz hat hauptsächlich als Gehilfe beim Schmiedegesellen 
Blesi beim Kanderdurchstich im Hani gearbeitet und mit­
geholfen, die verschiedensten Werkzeuge und Hilfsmittel 
anzufertigen und zu reparieren. Die Geschichte beschreibt 
auch die damaligen ärmlichen Verhältnisse, die im Oberland 
und weit ins Mittelland hinunter herrschten. Es kommen 
Orte wie Thierachern, Thun, Einigen, Zwieselberg, Reutigen, Hani, Spiez usw. vor. 
Dazu authentische Namen wie Geometer Bodmer, Frisching, u.a., die am Projekt 
der Kanderableitung in den Thunersee beteiligt waren.

Das Buch «Benz» ist auf der Gemeindeverwaltung Thierachern 
zum Preis von CHF 19.80 erhältlich.
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Hans Schmitter

Benz
Eine Geschichte 

von wilden Wassern 

und krummen Wegen

Fred Heer

300 Jahre 
Umleitung der Kander

Jubiläumsschrift



23. November 2022 
16 – 21 Uhr

Kirchenparkplatz

Weihnachtsmärit
THIERACHERN

Anreise mit ÖV empfohlen
Buslinie 50/51 hält direkt am Markt

Es erwartet Sie ein vielfältiges 
und attraktives Angebot an 
Markt- und Verpflegungsständen.

Musikalische Unterhaltung
Kinderkarussell und Kaffeestube 
in der Pfruendschüür

www.weihnachtsmarkt-thierachern.ch


